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RHF | hightec
Abreinigbarer HEPA-Filter –
Grundlagen

Anwendung

•	Hohe	Anforderungen	an	den
	 Abscheidegrad	der	Filter	(HEPA)
•	Hohe	Partikelkonzentration
•	Abrasive	Stäube
•	Optionale	Möglichkeit	der	Wiederverwen-
dung	der	abgereinigten	Stäube.

•	Geringe	Entsorgungskosten
•	Kein	Austausch	der	Filterelemente	erfor-

derlich

Beispiele für industrielle
Anwendungen

•	Rückbau	nuklearen	Anlagen
•	Pharmazeutische	Produktionsprozesse
•	Batterieherstellung

Gängige RHF-Systeme

•	Vertikale	Anordnung	der	Filterelemente
•	Vertikaler	Luftstrom	nach	oben
•	Wiederanlagerung	von	Staub	während	des	
Reinigungsprozesses

•	Niedriger	Reinigungsdruck,	dadurch:
•	Häufige	Reinigungszyklen
•	Zunehmende	Verstopfung	des	Filterme-
diums

•	Kurze	Lebensdauer	der	Filterelemente
•	Probleme	mit	kritischen	Partikeln,	ggflls.	
erforderliches	Einbringen	von	Precoatier-
Material	zwischen	den	Reinigungszyklen	
bei	offline	gschaltetem	System	erforder-
lich.

Besondere Eigenschaften der 
Krantz RHF | hightec-Technologie

•	Top-Down-Prinzip
•	Geringere	Tiefe	der	Filterelemente	für	kriti-
sche	Stäube

•	Sehr	hoher	Reinigungsdruck	(bis	zu	4	bar	
Überdruck	im	Düsenbalken)

•	Patentierte,	 verstärkte	 RHF®-Elemente	 in	
Standardgröße
•	Duckverlustreduzierung	durch	Reini-
gungsprozess,	d.	h.

•	Geringer	und	konstanter	Anfangsdruck-
abfall nach Reinigung

•	Höherer	Betriebsdruckabfall	im	Filter	mö-
glich

•	Bildung	eines	Filterkuchens	auf	der	Ober- 
fläche	des	Filtermediums

•	Gute	 Abscheidung	 von	 agglomeriertem	
Staub in den Trichter

•	Für	verschiedene	Arten	von	Stäuben	ge-
eignet,	 besonders	 für	 kritische	 Partikel	
(raue,	haftende	...)

p

30 %

100 %

Düsen-
balken

StaubVer-
bleibender

Staub

Rohgasseitiges 
Verstopfen 
der Falten

Filterelement

0 %

Erhöhung des statischen Drucks 
aufgrund der abnehmenden 
Geschwindigkeit nach dem 
Gesetz von Bernoulli

RHF | hightec RH13 / H13–1500

Juli 2013

Seite 2/10

info.filter@krantz.de
www.krantz.de

Krantz Filter- und Absperrsysteme
Eine Marke der Caverion



RHF | hightec
Abreinigbarer HEPA-Filter –
Ausführungsbeispiel

Mobile HEPA-Filter-Einheit,
Typ M-RHF | hightec 
2x1 RH13-1x1 H13

AWE, Aldermaston
•	Speziell	ausgelegt	für	Stäube	aus	
	 Plasmaschneide-Prozesse
•	Automatischer	Staubaustrag	inkl.	
	 Überfüllalarm
•	Volumenstromkonstantregelung
•	Sicherheitsnachfilterstufe
•	Integrierte	Schalldämpfer
•	Ferngesteuerter	Betrieb
•	Durch	Rollen	fahrbar
•	Transportposition	(abgesenkt)	und	
	 Betriebsposition	(angehoben)

Technische Daten

•	Volumenstrom:	1.500	m3 / h
•	Gesamt-Druckdifferenz	4.000	Pa
•	Zulässiger	Betriebsdruck:	10.000	Pa
•	Zul.	Betriebstemperatur:	90	°C
•	Spannung	/	Frequenz:	400	V	/	50	Hz
•	Druckluftverbrauch:	
	 0,4	Nm3 /	Filterelement
•	Abreinigungsdauer:	
	 6	Sekunden	pro	Filterelement
•	Dichtheit	Filtergehäuse	/	Sitz:	
	 gem.	DIN	25	496
•	RH13-	/	H13-Filterelemente:	2	Stk.	/	1Stk.
•	Rohluftanschluss:	DN	350

L1

Versorgung der 
pneumatischen Antriebe

Druckluft-
spülung

6 bar 
Fließdruck

PI

RH 13

RH 13

H 13

PDIAH FIC
FU
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M

Werksabnahmeprüfung im Fertigungsstätte
M-RHF | hightec 2x1 RH13-1x1 H13
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 Gasdichte	Absperrklappe

 Abreinigbare	Schwebstoff-Filterstufe

 Schwebstoff-Filterstufe
	 (Sicherheitnachfilterstufe)

 Staubaustrag	mit	Wechselbord	für
	 Schutzsack	-	Wechseltechnik

 Ventilatoreinheit

Mobile abreinigbare Filteranlage,
Typ RHF | hightec RH13 / H13–1500
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Ausschreibungstext

Filtermobil	zur	Abscheidung	von	staub-	und	
aerosolförmigen	Verunreinigungen.	Das	Filter-
mobil	kann	mit	nachstehend	beschriebenen	
Filterelementen	bestückt	werden:

1. Filterstufe: 
Abreinigbares HEPA Filterelement
B	/	H	/	T	610	/	610	/	292	mm
H13	gem.	DIN	EN	1822	

2. Filterstufe: 
HEPA-Filterelement
B	/	H	/	T	610	/	610	/	292	mm
H13	gem.	DIN	EN	1822

Die	mobile	 abreinigbare	 Schwebstoff-Filter-
einheit	ist	in	Luftrichtung	wie	folgt	aufgebaut:

•	Gasdichte	Absperrklappe
•	Rohluftkammer	mit	Fliehkraftabscheider
•	Abreinigbare	Schwebstoff-Filterstufe
•	Schwebstoff-Filterstufe	(Sicherheitsnach- 
filterstufe)

•	Ventilatoreinheit

Die	 online-abreinigbare	 Schwebstoff-Filter-
stufe	hat	die	Eigenschaft	des	automatischen	
Abreinigens	während	des	laufenden	Betrie-
bes.

Bei	 Schweißungen	 Berücksichtigung	 der	
DIN	25	496,	Absatz	6.2	(4),	d.	h.	Einsatz	sta-
bilisierter	Stähle	bei	austenitischen	Werkstof-
fen,	z.	B.	1.4541;	1.4571	und	Einsatz	beruhig-
ter	 Stähle	 bei	 ferritischen	 Werkstoffen.	 Zur	
Sicherstellung	 einer	 guten	 Dekontaminier-
barkeit	 sind	 Schweißnähte	 an	 medienbe-
rührten	Teilen	spaltfrei	und	durchgehend	aus- 
geführt.

Die	 Anpressvorrichtungen	 der	 HEPA-Filter-
elemente	sind	von	außen	bedienbar	und	so	
dimensioniert,	 dass	 bei	maximal	 zulässiger	
Beladung	und	bei	 nachgebenden	Dichtele-
menten	 die	 Einhaltung	 der	 Dichtheitsanfor-
derung,	nach	DIN	25	496,	Tabelle	3,	am	Sitz	
der	Filterelemente	sichergestellt	ist.

Das	Filtergehäuse	ist	so	ausgeführt,	dass	der	
Wechsel	der	Filterelemente	nach	der	Schutz-
sack-Wechselmethode	und	ohne	Kontamina-
tion	der	Umgebung	möglich	ist.

Die	Dichtheit	der	geschraubten	Gehäusewän-
de	ist	durch	Silikon	Profildichtungen	gewähr-
leistet.	Von	Vorteil	ist,	dass	dieses	Dichtsystem	
nicht	klebt	und	dadurch	zu	Wartungsarbeiten	
leicht	lösbar	und	wiederverwendbar	ist.

Ausführung

•	Gasdichte Absperrklappe
	 Lufteintritt	 über	 Absperrklappe	 DN	 200,	
gasdicht	 nach	 DIN	 25	 496,	 mit	 doppelt	
wirkendem	pneumatischen	Stellantrieb	mit	
aufgebautem	 5	/	2-Wegeventil.	 Endlagen-
schalter	für	Stellung	„Auf“	und	„Zu“.	(Klap-
pe	schließt	automatisch	vor	Durchführung	
einer	offline-Abreinigung).

•	Rohluftkammer mit Fliehkraftabscheider
•	Rohluftkammer	aus	Edelstahl,	Werkstoff	
1.4541	mit	Stutzen	zum	Anschluss	der	
gasdichten	Absperrklappe.

•	Rohluftschacht	 mit	 Fliehkraftabschei-
der	zur	Abscheidung	des	Grobstaubes	
und	zum	Schutz	des	nachgeschalteten	
Schwebstoff-Filters.

•	Die	 Einströmung	 der	 Rohluft	 in	 den	
Schacht	 erfolgt	 von	 oben	 nach	 unten,	
wobei	die	Strömungsumlenkung	auf	die	
horizontal	durchströmten	Filterelemente	
eine	Vorabscheidung	des	Grobstaubes	
bewirkt.	Bei	Abreinigung	des	H13-Filter-
elementes	wird	durch	die	gewählte	Luft-
führung	der	ausgetragene	Staub	zusätz- 
lich	 zur	 Schwerkraft	 nach	 unten	 zum	
Staubtrichter	gerichtet	(down-flow-Effekt).

•	Staubaustragungssystem	bestehend	aus	
Absperrklappe,	gasdicht	nach	DIN	25	496	
und	Spezialkragen	für	Schutzsackwech- 
seltechnik.

•	Absperrklappe	 mit	 doppelt	 wirkendem	
pneumatischen	 Antrieb	 und	 aufgebau-
tem	Handhebelventil.

•	Spezialkragen	 aus	 Aluminium	mit	 zwei	
umlaufenden	Dichtrillen	nach	DIN	25	466,	
Beiblatt	1,	zur	Aufnahme	der	Hohlschnur- 
ringe	für	die	Befestigung	des	Kunststoff-
sackes.

•	Hinterschnittene	 Dichtrillen	 mit	 optimal	
darauf	abgestimmten	Hohlschnurringen,	
um	so	einen	gasdichten	Sitz	des	Kunst-
stoffsackes	sicherzustellen.

•	Abreinigbare Schwebstoff-Filterstufe
•	Aufnahmevorrichtung	zur	Positionierung	
des	 abreinigbaren	 Schwebstoff-Filter-
elementes	mit	vertikaler	Durchströmung.

•	Einschuböffnung	für	Schwebstoff-Filter-
element,	versehen	mit	Spezialkragen	zur	
Durchführung	 der	 Schutzsackwechsel-
methode.

•	Spezialkragen	 aus	 Aluminium	mit	 zwei	
umlaufenden	Dichtrillen	nach	DIN	25	466,	
Beiblatt	1,	zur	Aufnahme	der	Hohlschur-
ringe	für	die	Befestigung	des	Kunststoff-
sackes.

•	Hinterschnittene	 Dichtrillen	 mit	 optimal	
darauf	abgestimmten	Hohlschnurringen	
garantieren	 einen	 gasdichten	 Sitz	 des	
Kunststoffsackes.

•	Wartungsdeckel	aus	Edelstahl,	Werkstoff	
1.4541,	zur	Sicherstellung	des	gasdich-
ten	Abschlusses	von	Einschuböffnungen	
für	Filterelemente	sowie	zum	Schutz	der	
Spezialkragen	und	Kunststoffsäcke.

•	Befestigung	 des	 Wartungsdeckels	 am	
Filtergehäuse	über	vier	Schraubelemente	
mit	Sterngriff.	Zur	einfachen	Handhabung	
besitzt	 jeder	Wartungsdeckel	mittig	 ei-
nen Haltegriff.

•	Anpressung	 des	 Schwebstoff-Filterele-
mentes	über	selbsttätig	nachstellende	Fe- 
derelemente,	die	auch	bei	nachgebenden	
Dichtungen,	bedingt	durch	Alterung,	die	
Einhaltung	 der	 Dichtheitsanforderung	
gem.	DIN	25	496,	Tabelle	3,	sicherstellen.

•	Schnellentlastung	 der	 Anpressvorrich-
tungen	der	 Filterelemente	 über	 einfach	
wirkende	pneumatische	Stellzylinder.	Bei	
Filterelementwechsel	 Versorgung	 der	
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pneumatischen	Stellzylinder	über	Verbin-
dung	 der	 Schnellverschlusskupplung, 
angeordnet	an	der	Frontseite	des	Filter-
gehäuses,	mit	Druckluft	 (6	bar;	öl-	und	
wasserfrei).	

•	Prüfrille	nach	DIN	1946-4	bzw.	DIN	25	414	 
aus	Edelstahl.	Zum	Nachweis	der	Leck-
freiheit	des	Dichtsitzes	des	Schwebstoff-	
Filterelementes.	Verbindung	der	Prüfrille	
über	Schnellverschlusskupplung,	ange-
ordnet	 an	 der	 Frontseite	 des	 Filterge-
häuses,	mit	einem	Dichtsitzprüfgerät.

•	Anschluß	für	Differenzdruckmesseinrich-
tung 

•	Eigenständiges	Abreinigungssystem,	be-
stehend	 aus	 pneumatisch	 getriebenen	
Linearantrieb	und	der	Düsenlanze	mit	zu- 
gehörigem	Blasluftventil.	Reed-Schalter	
(24	VDC)	für	obere	und	untere	Endlage	
des	Linearantriebes.	Die	Abreinigung	des	
Filterelementes	erfolgt	mit	einer	Düsen-
lanze	über	die	gesamte	Breite	des	Filter-
elementes	in	einem	Zyklus.

•	Abreinigungssystem	ausgeführt	als	spe-
zielles	Rückspülsystem.	Die	onlineabrei-
nigbare	 Schwebstoff-Filterstufe	 hat	 die	
Eigenschaft	 des	 Abreinigens	 während	
des	 laufenden	 Betriebes	 auch	 gegen-
über	 Feinststäuben.	Das	Abreinigungs-
system	baut	einen	Druck	in	der	Filterfalte	
bis	zu	6.000	Pa	auf.

•	Druckreduziersystem	für	Blasluft,	beste-
hend	aus	Absperrventil,	Filterregler	und	
Manometer.

•	Schwebstoff-Filterstufe (Sicherheitnach-
filterstufe):
•	Aufnahmevorrichtung	zur	Positionierung	
des	Schwebstoff-Filterelementes	mit	ver-
tikaler	Durchströmung.

•	Separate	 Einschuböffnung	 für	 Filterele-
ment,	 versehen	 mit	 Spezialkragen	 zur	
Durchführung	der	Schutzsackwechsel-
methode.

•	Spezialkragen	 aus	 Aluminium	 mit	 zwei	
umlaufenden	Dichtrillen	nach	DIN	25	466,	
Beiblatt	1,	zur	Aufnahme	der	Hohlschur-
ringe	für	die	Befestigung	des	Kunststoff-
sackes.

•	Hinterschnittene	 Dichtrillen	mit	 optimal	
darauf	abgestimmten	Hohlschnurringen	
garantieren	 einen	 gasdichten	 Sitz	 des	
Kunststoffsackes.

•	Wartungsdeckel	 aus	 Edelstahl,	 Werk-
stoff	1.4541,	zur	Sicherstellung	des	gas-
dichten	 Abschlusses	 von	 Einschuböff-
nungen	 für	 Filterelemente	 sowie	 zum	
Schutz	der	Spezialkragen	und	Kunststoff- 
säcke.

•	Befestigung	 des	 Wartungsdeckels	 am	
Filtergehäuse	über	vier	Schraubelemen-
te	mit	Sterngriff.	Zur	einfachen	Handha-
bung	besitzt	jeder	Wartungsdeckel	mit-
tig einen Haltegriff.

•	Anpressung	 des	 Filtereinsatzes	 über	
selbsttätig	nachstellende	Federelemen-
te,	die	auch	bei	nachgebenden	Dichtun-
gen,	bedingt	durch	Alterung,	die	Einhal-
tung	 der	 Dichtheitsanforderung	 gem.	
DIN	25	496,	Tabelle	3,	sicherstellen.

•	Schnellentlastung	 der	 Anpressvorrich-
tungen	der	 Filterelemente	über	 einfach	
wirkende	pneumatische	Stellzylinder.	Bei	
Filterelementwechsel	 Versorgung	 der	
pneumatischen	 Stellzylinder	 über	 Ver-
bindung	der	Schnellverschlusskupplung,	
angeordnet	an	der	Frontseite	des	Filter-
gehäuses,	mit	Druckluft	(6	bar	;	öl-	und	
wasserfrei).

•	Prüfrille	nach	DIN	1946-4	bzw.	DIN	25	414	
aus	 Edelstahl	 für	 HEPA	 Filterelement.	
Zum	 Nachweis	 der	 Leckfreiheit	 des	
Dichtsitzes	Verbindung	der	Prüfrille	über	
Schnellverschlusskupplung,	angeordnet	
an	der	Frontseite	des	Filtergehäuses,	mit	
einem	Dichtsitzprüfgerät.

•	Anschluss	für	Differenzdruckmesseinrich- 
tung.

•	Blende	aus	Edelstahl	zur	Erzeugung	ei-
nes	stabilen	Mess-Signals	für	Volumen-
stromkonstantregelung.

•	Adapterplatte	 als	 unteren	 Gehäuseab-
schluss	 mit	 Befestigungsvorrichtungen	
für	einen	Radialventilator.

•	Ventilator-Einheit
•	Ventilator	 vorgesehen	 zum	 direkten	 
Anbau	an	die	Bodenwanne.	Mitteldruck-
radialventilator	 mit	 direktgekuppeltem	
Kurzschlussläufermotor	geeignet	für	Fre-
quenzumrichter	 betrieb.	 Ventilator	 mit	
gewuchtetem	 Laufrad	 aus	 Aluminium,	
Gehäuse	 aus	 Aluminiumguss	 für	 er-
schütterungsfreien,	geräuscharmen	Be-
trieb,	Antriebsmotor,	Wärmeklasse	F	aus- 
gestattet	mit	Thermokontakt.

•	Transportanbauten
•	4	Stück	Kranösen,	angeordnet	am	Kopf	
des	 Filtergehäuses,	 zum	 sicheren	 An-
schlagen	 von	Hebezeugen.	 Lastböcke	
BG-geprüft,	klappbar	und	allseitig	dreh-
bar.

•	Lenk-	und	Schubbügel
•	Filterbeine
•	Vier	Stück	stabile	Schwerlastrollen	zum	
Verfahren	des	Filtermobils,	davon	zwei	
mit	Rad-	und	Drehkranzbremse.

•	Schaltkasten nach Schutzart IP 54, darin 
eingebaut:
•	Hauptschalter	mit	Not-Aus	Funktion
•	Ein	/	Aus-Schalter
•	Blitzleuchte	zur	optischen	Signalisierung	
der	Sammelstörung

•	Hupe	zur	akkustischen	Signalisierung	der	
Sammelstörung

•	Taster	„Hupe	Reset“
•	Differenzdruckanzeige,	Zeigerinstrument	

Fabrikat Magnehelic®,	zur	Anzeige	Filter-
verschmutzung	 abreinigbare	 Schweb-
stoff-Filterstufe,	sowie	Sicherheitsnach-
filterstufe

•	Differenzdruckschalter	zur	automatischen	
Einleitung	der	Abreinigung

•	Differenzdruckschalter	 für	Meldung	ab-
reinigbare	 Schwebstoff-Filterstufe	 ver-
schmutzt	

•	Differenzdruckschalter	 für	Meldung	 Si-
cherheitsnachfilter	verschmutzt

•	Leuchtmelder	„Sammelstörung“
•	Leuchtmelder	zur	Anzeige	Filterversch-
mutzung	 abreinigbare	 Schwebstoff-Fil-
terstufe,	sowie	Sicherheitsnachfilterstufe	

•	5	/	2-Wegeventil	 zur	 Umsteuerung	 des	
Linearantriebes

•	Schlüsselschalter	 für	 Klappenstellung	
„Auf“	/	„Zu“	

•	Leuchtmelder	für	Klappenstellung	„Auf“	/	 
„Zu“

•	Netzgerät	230	V	AC	auf	24	V	DC
•	20	lfdm.	elektrische	Anschlussleitung	mit	
Cekon	Stecker	16	A,	einschl.	Kabelhal-
ter.	Kabelhalter	aus	Edelstahl,	befestigt	
am	Gehäuse
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Technische Daten

•	Fabrikat:	Krantz
•	Typ:	RHF	|	hightec RH13 / H13–1500
•	Volumenstrom:	1.500	m3 / h
•	Zul.	Betriebsdruck:	6.000	Pa
•	Zul.	Betriebstemperatur:	90	°C
•	Spannung	/	Frequenz:	400	V	/	50	Hz
•	Motornennleistung:	3,1	kW
•	Druckluftverbrauch	pro	Abreinigung:
	 ca.	0,4	Nm3	/	Filterelement
•	Abreinigungszeit	je	Filterelement:	ca.	6	s
•	Benötigter	Vordruck:	6	bar	Fließdruck
•	Druckluftqualität:	
	 öl-	und	wasserfrei,	Taupunkt	–5	°C
•	Äußere	Dichtheit	(Filtergehäuse),	
	 gem.	DIN	25	496:	
	 Leckvolumenstrom	<	3	·	10-5	des
	 Nennvolumenstromes	bei	Δp	=	2.000	Pa
•	Innere	Dichtheit	(Filtersitz),gem.	DIN	25	496:
	 Leckvolumenstrom	<	3	·	10-5	des
	 Nennvolumenstromes	bei	Δp	=	2.000	Pa
•	Abmessungen:	1.600	x	1.900	x	790	mm
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Zubehör

Edelstahldeckelfass, 50 l

Rumpf	und	Boden:		 Edelstahl,	1.4435
Deckel,	Spannring,	Fußreif:		 Edelstahl,	1.4301
Dichtung:		 Silikon	
Inhalt:		 50	l
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Krantz GmbH  
Uersfeld 24, 52072 Aachen, Deutschland  
Tel.: +49 241 434-1
Fax: +49 241 434-500 
info.filter@krantz.de | www.krantz.de


